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Spielplan: 
 
Die Paarungen des ersten Spieltages wurden entsprechend der Platzierung beim U14-
Juniorinnen-Länderpokal 2015 (damalig Jahrgänge 2001 / 2002) gesetzt. Als 22. Mannschaft 
nimmt die niederländische Regionalauswahl „CTO Netherlands under 16“ teil. 
 
          Anpfiff   
Spiel Nr. 1 Mittelrhein  : Bremen***   10:00 Uhr  
Spiel Nr. 2 Berlin   : Hamburg***   10:00 Uhr  
Spiel Nr. 3 Südbaden  : Thüringen   10:00 Uhr  
Spiel Nr. 4 Meckl.-Vorp.  : Sachsen   11:30 Uhr  
Spiel Nr. 5 Rheinland  : Saarland   11:30 Uhr  
Spiel Nr. 6 Hessen  : Brandenburg   11:30 Uhr  
Spiel Nr. 7 CTO Netherlands under 16** : Baden    15:00 Uhr  
Spiel Nr. 8 Niederrhein  : Sachsen-Anhalt  15:00 Uhr  
Spiel Nr. 9 Bayern   : Südwest***   15:00 Uhr  
Spiel Nr. 10 Westfalen  : Schleswig-Holstein***  16:30 Uhr  
Spiel Nr. 11 Württemberg  : Niedersachsen  16:30 Uhr  
 
** „CTO Netherlands under 16“ übernimmt den 5. Tabellenplatz des „KNVB opleidingsteam U14“. 
*** Die in der Abschlusstabelle gleich platzierten Verbände wurden für die Erstellung des ersten 
Spieltages gelost: 

- Südwest & Schleswig-Holstein  zweimal 13. Platz 
- Hamburg & Bremen    zweimal 21. Platz 

 
 

Spielwertung: 
 
Die Sieger der Spiele erhalten drei Punkte, bei einem Unentschieden erhält jede Mannschaft 
einen Punkt. Die 22. Mannschaft spielt in der Wertung mit. 
 
Die Reihenfolge in der Tabelle wird durch die Anzahl der erzielten Punkte festgelegt. Bei Punkt-
gleichheit entscheidet die Tordifferenz, ist diese auch gleich, die Anzahl der geschossenen Tore. 
Ist auch die Anzahl der geschossenen Tore gleich, entscheidet das Ergebnis der Partie der 
betroffenen Mannschaften gegeneinander. Fällt auch dadurch keine Entscheidung, wird an den 
Spieltagen 1 bis 3 in jedem Fall durch Los entschieden. Am letzten Spieltag (Spieltag 4) wird der 
Turniersieger, sowie die Plätze 2 und 3 bei Gleichheit aller oben genannten Kriterien durch 
Elfmeterschießen ermittelt. 
 
Die Rangfolge in der Tabelle bestimmt die jeweiligen Spielpaarungen. Es spielen: 
   Platz  1 -  Platz  2 
   Platz  3  - Platz  4 
   Platz  5 - Platz  6 
   Platz  7  -  Platz  8 
   Platz  9  -  Platz 10 
   Platz 11  -  Platz 12 
   Platz 13  -  Platz 14 
   Platz 15  -  Platz 16 
   Platz 17  -  Platz 18 
   Platz 19  -  Platz 20 

Platz 21   - Platz 22 
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Kommt eine Paarung aufgrund der Tabellensituation in den folgenden Runden noch einmal 
zustande, wird gegen die nächstmögliche, in der Tabelle niedriger eingestufte Mannschaft 
gespielt. Andere indirekt betroffene Paarungen ändern sich entsprechend. 
 
Insgesamt finden vier Spielrunden statt. Für die Wertung gelten die oben festgehaltenen Regeln. 
Der Verband, der nach dem 4. Spieltag auf Platz 1 steht, hat den „U16-Juniorinnen-Länderpokal 
/ Sichtungsturnier“ gewonnen. Ein separates Endspiel findet nicht statt. Die Spiele der 22. 
Mannschaft gehen in die Wertung mit ein. 
 
 
Spielberechtigung 
 
Stichtag:  01.01.2000 – 31.12.2001 
   

Die Spielerinnen dürfen nicht vor dem 01.01.2000 und nicht nach dem 
31.12.2001 geboren sein. Bei diesem Wettbewerb sind keine jüngeren 
Spielerinnen des Jahrgangs 2002 zugelassen! 

 
Spielerinnen:   16 
 

Anzahl der BetreuerInnen: 3 (TrainerIn, BetreuerIn, PhysiotherapeutIn) 

Hinweis: Die Landesverbände sind für die physiotherapeutische Betreuung selbst verantwortlich. 
Seitens des DFB wird keine physiotherapeutische Behandlung angeboten. Dafür wird ein 
Turnierarzt im Einsatz sein. 
 
Nachmeldung: Eine Nachnominierung von einer oder mehreren Spielerinnen ist möglich, 

sofern die verantwortliche DFB-Turnierärztin einen weiteren Einsatz der 
Spielerin für nicht möglich hält. 

 
Einsatz von ausländischen Spielerinnen:  

Teilnahmeberechtigt sind alle Spielerinnen, die im o. a. Zeitraum geboren 
wurden. Es gibt keine Ausländerbeschränkung mehr für Spielerinnen, 
sofern diese ernsthaft in Erwägung ziehen und gleichsam gute Chancen 
besitzen, zeitnah die deutsche Staatsbürgerschaft zu erlangen. 

 
 
Rahmenbedingungen 
 
Auswechslungen 5 Spielerinnen. Wiedereinwechseln ist nicht gestattet. 
 
 
Spielzeit:  2 x 30 Minuten 
Bei längeren Unterbrechungen wird es eine adäquate Nachspielzeit geben! 
 
 
Spielkleidung: Bei gleicher oder ähnlicher Spielkleidung entscheidet die Turnierleitung, 

falls zuvor keine Einigung zwischen den beteiligten Verbänden erzielt 
wurde. 
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Schiedsrichter: Die Schiedsrichterinnen werden vom DFB-Schiedsrichterausschuss 
angesetzt. Gegen Tatsachenentscheidungen der Schiedsrichterinnen 
besteht keine Einspruchsmöglichkeit. 

 
 
Erziehungsmaßnahmen: 

Ermahnungen, Verwarnungen, Feldverweis auf Zeit, Hinausstellung. Über 
Erziehungsmaßnahmen bei hinausgestellten Spielern entscheidet die 
Turnierleitung. Bei Feldverweis mit Gelb/Roter Karte ein Spiel Sperre, bei 
Feldverweis mit Roter Karte mindestens ein Spiel Sperre, in schweren 
Fällen Meldung an den DFB-Kontrollausschuss. 

 
 
Turnierleitung: 
 

Ulrike Ballweg   (Sportliche Leiterin) 
Sabine Nellen   (Ausschuss für Frauen- und Mädchenfußball) 
Fiona Pförtke   (DFB-Zentralverwaltung) 
Florian Baues   (FVN) 
 
 

Aufgaben: Prüfung der Spielberechtigung, Prüfung der Spielberichte, Auswertung der 
Spielergebnisse, Verhandlungen über Bestrafungen bei Spielvergehen. 
 

 
DFB SichterInnen-Team: 
Ulrike Ballweg, Maren Meinert, Anouschka Bernhard, Bettina Wiegmann, Michael Fuchs, Jörg 
Daniel, Björn Rädel, Carmen Holinka, Udo Hain, Wolfgang Kopp, Michael Muhr, Horst Stockhausen 
 
 
Organisatorische Fragen / Ansprechpartner: 
Bei Fragen, die die Turnierorganisation betreffen, wenden Sie sich bitte an Fiona Pförtke (Tel.: 
069 / 67 88-219, Email: fiona.pfoertke@dfb.de). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frankfurt / Main, 05.02.2016 / FPF 


